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SCHREIBEN VON [RATSHERR] J [OHANN] R[UDOLF] DÜRLER [AN DEN ZUGER
AMMANN BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN]

"Gleich wie in meiner auch anhalteter beschwerlichen Krankheit , mit
durchtringetem schmerzen der dötliche hintrit werdister Frauw Muoter
[Beat Jakobs II . Zurlauben , Maria Margaretha Pfyffer ] meiner hochge-
ehrtisten Frauw Schwester * sei . durch den expressen vernommen . Also
kan mihr woll Einbilden , mit was Empfinden mein hochgeehrter H. Vetter
sambt ganzer hochadelicher Dependenz disen so theiiren Verlurst aufas-
sen könne , denselben nit alein aus Jnerstem herzen meiner condolenz
zu [ zu ] eignen und ganzem hochen Haus zu Erstatten , sonder gleich wie
Jneklich die Erbarmbde Gottes anflähen , die abgelibte Edle Seele auf
Ewig zu Erfreiien , und dero gefüret ruomwiirdigsten tugentwandel mit der
seine Glori zu bekenen;
also wünsche auch min hochgeehrter H. sambt liebster dependenz Jenen
Alegement so in derglichen thrur fälen Gott den Jenen schikhet die
sich mit Christlicher resignation seiner almächtigen prudenz zu under-
werffen wüssen.

Zum Zeichen meiner unsterblichen . . . [ Verbundenheit ] für dise liebste
Dcune werde auch in hier die öffentliche Fune [ r ] alia Ehist gehalten
werden , pitte anbei die under uns Enge früntschafft lebhafft zu behal¬
ten , gleich wie ich mihr bis in dot Eine gloire nehmen werde , mit al¬
ler früntschafft und dienstergebenheit zu verharren . . .
Dis ist der Erste brieff so in . . . betrübnis in 8 wuchen schreibe ".

1 ) Die Gattin Dürlers , Anna Maria Pfyffer , war eine Schwester der Verstor¬
benen  .
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